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wiiuwunm:r,juji ves .iuuic5 v mir irau .'caria Theresia Hudepoh!,
von ,ti,,,vji im iyiu geo. Luken, verheirathet. doch war

tt.89 int Jahre 1!N4 die Gattin im vorausgegangen.
nno ic inilI,r ' as Leichenbegängnis, findet am Don- -
i..: t . .'.ä. ,. f. 'i
Zie U,V. " "r,jel,ie. v,r vtt,',.,,' n?r,iaa vom aus
siene xic :neii)ens0lge l,r cew IN der St. Franc s de

Unterzeichnet

Lst die' Anns Cents Ordinanz für
Hartivell durch Bürgermeister

,

Spiegel. '..'

Tie Ttrahenbnlingksellschaft l,at be

reits um einen Einl,altebefehl
nachgesucht.

Bürgermeister Spiegel hat geilern
die

l .
kürzlich von,

, ,
Stadtratl,, t .

passirtz
irr...roinnnz, laut weicher oie juyio uu--c

trie Go. mid die Cincinnati & Haiiiil
' ton Traction Co. gehalten sein sollen,
Passagiere siir fünf Cents bis nach
Hartwell ?n beordern, mit seiner
Unterschrift vcrselirn.

Wie voraiisziischen war, haben ic

Cincinnati & Hamilton Traction Co.
und die Ohio Traction Co., welche die
Millcreek1nllc,Val,n gepachtet haben.
bereits anr gcslrige St'achmittag gc

sichtliche Schritte gethan, . um du
Stadt an der Tnrchfiihrnng 'der Bo.
slimmungen der Ordinanz zu verhin

'
dern. '

Tic beiden Gesellschaften haben sich

gestern Nachmittag an das Bundes.
Tistriktgericht gewandt und um einen
liiinhaltsbesebl nachgesucht, durch wel
rbeii die Stadt Cincinnati daran ver- -

bindert werden soll, die Ordinanz
durcl'zufiilireii, A!S Hanptgnind, a
welch hin der,Eihaltsbe ehl bewil- -

ligt werden soll, wird angeführt,
dav gegen die Bersas- -

sung der Vereinigten
'

Staaten per.
I

stös-- , t. da durch die Bestimmungen der
PrW, .,, K,o Mru'iiMnit ihr c?i.

entl'iiinZ beraubt-wir- d. ohne da sie

für diesen Berlnit iraendwelckie (int- -
' - ' " '

schädig, ig erkält.

Prompt erledigt.

Tie Wittwe Münchow erhält Abfin-

dung aus der Unfall'Verfiche' '

rungsknsse.

Tie Segnungen des staatlichen Un
,zrau

Selina Münchow erfahren deren

'.w'm'tertbur.gcc verr wonnus ninoioro, vor ein
gen oajeii in xieniicn der Mio
wuvn v reiving uo. veriingiiiaic.
oiime, ais lein agen von einer

rravenenr angerannt . wurde, das
Leben ein. Frau hat nun
gestern aus der Kasse der Ttaats-A- r
1 i g .fa rveuerccrnaitTiing ai einmalige '

sindung die Summe von $374 er
halten. -

ttlkine P,lizeinachrichten.
f- Frau L. Rose von No. 5815

nrnmM. Wh.. ,ry. -- .r.,
17,, """v öM"'" i n- -

nem Fünf und Zehn Cents Laden an
der Fünften Straße von ei.tem 2a

f "i? 'n

m V-- l T et L,,,,c utijci uiix uciii xnyiuyi
Mittheilung,

Einbrecher verschifften
Zutritt zu der im vierten Stock

werk des Hauses No. 1818 Race Str.
gelegenen Wohnung von Stephan

. .IMvfm.. 11. l.it.M .IS 7wtimiii uiiu instilr, ..
u

.ücuic rir gu;

.Ä'JfJ? m.e. m-t- 00a
' ""- -

Der Farbige John Miller von

' meldete ge.
stern Abend der Polizei, daß er in demfZllTS1u 1( iFJltj 8.lockt um seine gesammt Baarschafl
im 9f,rnn hnn 97 k,.Nks. .k.
war. Er theilte den Beamten Na
men des Frauenzimmers mit und auf
die Diebin wird jetzt gefahndet.

Stegner vom Detek
tivbureau gestern Abend - tele
phonisch von Newcastle. Ind., auS be

achrichtigt. daß die dortigen Behörden
zwei Cincinnatierinnen Namens Lu
cille Thomas und Mabel Jones in
Haft haben, die angeblich aus dem
kiesigen ftfolW lllrn Muhn &irn n.
. i . -'-- -

rwicni sind, 'a Sie Berbasteten jedoch 7
18 resp. 25 Jahre lt und somit mün
dig sind, wird die hiesige Polizei sjch
Nicht weiter um die Sache bekümmern.

MrEliWWiiZie!
Wir reserviren Betten und Kabi-ve- n

ach und von Europa auf allen
Tranöotlantischk

I
ampfer-Linie-

Kreditbriefe. Nei,eCyeil.
Pässe (Paßport?)

M MMM
Z. ..

'
Ccke 12. nj Vine Str.

' '
Ctenerzahlervereio. j

' In der geilrigeil Sitzung des Ver in
tvaltimgöraths des .Stenerzahlerver
king unterbreitete da? NoniinationS. b
ttommittee die ttaitdidawiliste für die
katil am vc, mvo. Nmen sind

t
1!l5pal,s"'d,?t,,mcl)rmslll,cr'

vrnHurn, ..uu ,U to mm
iveiiiger als 18 lrbcnölaiigliche ,md

rrguiare . lgi eoer ausgenom- -
tT?lTt Oil Inhon&liinnVufian TTU,:VU Io vv....B ..v.. wmmiwukiii

r?en PhMp Mo

Richter Rufiis B. Smith, .Albert P.
Strretman,,, (5haS. (,' Wenning.

rank Telscher, Geo. Vorderlage, ri).
W. Tiicchter. Rev. Geo. Gecrs, Wm.
H. Gear, ChaS.. .

Iegelman, Andrew
ii r it m i rr,tnoyan, vuiniilt wiajter, vuucrt We
lerino, w, -- airoeoer, eiiry vv

Coostc, I. 05 Aiisdemnore, Johu
fluechnlc, W,. Hirsch eld.

Neguläre Mitglieder: Jennie Wild
man, And. Heiöler, Auflci E. Strol,
meier, Abraham Sluller, Tr. (5haS.

Heifel, War. M. G,
Argus, Peter Hau, R. L. aoSöiJ,
Ferdinand L. ttaszner, Wm. Leilschke,

Elizalx'th Tticksel. -
. -

glttClttttttUj glllVOOl htttiaM.
I

Tie dikrinalhiinderttniisend habe wir
r.UrtA,rUt '-

Cincinnati inacht sich. Tie Ein- -

wolmerzahl nimmt , zwar nicht mit chciel Sc-.ll- y. John Farley und
aber seit der is Hogan. Das Requiem-Hocham- k

Censneaiisiiahme von 191.0 kann doch wurde von' Nev. David CTOki hon

are ihm
gewachsen Tode

wv -- laarensamuie,
f. C fV V!.. morgen raueryauie

ein. !atk. woraus

hat

Münchow

.

mi

sich

'V.:"

Sergeant
wurde

besorgte

gewahtt:

Weinberq,

llUCrsl)riCn.

eine stetige Zunahme von 20 Perso- -

neu täglich konstatirt werden.;. Tie
Censi,userprrten in Washington haben
nämlich auf lrund der neuesten Er
Hebungen ausgerechnet, dafz Cincvi
nati am 1. Juli dieses Jahres
402,175 Einwohner haben wird, was
cine Zunahme von 3tf,584 gegen die
Volkszählung von 1910 bedeutet.
oder LlZ Personen per Tag, oder

al,r. Wenn die gesunde Ent- -

H?"""1 aT--
1. ,T , ,n

7?
n""'' w m.u.i mnuu.

''m vcnnwlvanien. lliiiolS, yio
" ! .'evollermig von klcne

.i v.:?i. r t vr i ct (
uiiio il von ii)i;,'o.i im niire iviv
ans C:;n(431 gestiegen. Nnieretaats
Hauptstadt Columbus hat 204,507
und Tal)ton 123,791 Einwohner.

Dies und Das.
Die Cincinnati Traction Co.

sandte gestern dem Stadtauditor Lei- -

mann einen Check über $74,032.44 als
W y.r .nrnmn '

r03ent Con ben Bruttoeinnahmen dermm während der ersten drei
nnnnnu !,s,z s,.,z ff;nslf,5
mt der Gesellschaft während diese:
drei Monate bezifferten sich auf ZI,
241.70g.12. Bon der Union SaS &
Electric Co. ging auch der übliche
vierteljährliche Check für den Betrag
von $2745.75 ein. als ein halbes Pro
zent der Einnahmen während der er
sten drei Monate dieses Jahres, die
sich aus $549.149.02 Wiesen.

Stadtingenietir Krug, der lich
geilern der Civlldlenstvrüsiing siir
sein Amt unterzog, hatte bei dieser
Prüfung einen Konkurrenten in der,.,,.,. r..y, -- f..iiim wit cijun uuii iini
bank, der früher bei der Südbabn. so- -

wie auch noch bei verschiedenen ande- -

n Eisenbahnen als Ingenieur thätig

Verei
Theodor Mat,cr & Vro. haben

ia? Edgar W. Cllis'sche WohnhauZ'.
903 Blair Avenue, öffentlicher
Auktion für 80825 an Abe Golder
verkauft. '

Tie Abattoir Realty Co. ist gc
stem mit einem Aktienkapital von
$800,000. inkorporirt worden und
zwar durch ThoS. I. Cogan. Charles

,i,nms-,- ,s n mk..x
Tieselbe übernimmt das Grundeigen- -

Unm bcr Abattoir Co. und verkauft
die Borzugsaktien an die Aktionäre

jurtor üinfiamit. Cs ist da--

gleichbedeutend mtt ein finainiellen
Neorganiiation er Abattoir Co.. de,

ren Prasioent General Michael!
ttm, ist

Persol.?ZotIze.

err ii 1 0 1 5 c a r greller
a s,,:.. ...:r.. r." ort...vwcniuvti ciu-u-i ww

von hier nach Calisornini ab, wo ,,e
sich mederzulaiien gedenken.' Herr

II 'i , ., , I

""re.rer far sruyer ayre lang
nr. annt.i:u i .1 .''"".',' , '.",. "vtult
litui iio ,r,e srnyeren Kollegen 1.
hen ihn ungern von hier scheiden.

verr en ry Weder, ein be
kanntes nud angesehenes Mitglied der
Handelskammer, der er vierzig Jahre
lang angehörte, ist gestern seinen Lie- -
ven durch den 2cd entrissen worden,
vrr natte ein Älter von 70 Jahren er- -
reicht und betrieb in Cumminsville
ein ausgedehnjes Futtergeschäft. Mit
ntT l1,Ist Irt linh lhrtl 1rhi, li;nrnh v W, dhlilkrfcVII I

trauert ein großer Kreis von Freun- -

den und Bekannten um das Ableben
des wackern deutschen Pioniers. Die

eeroigung imvel vom raueryause.
vszz arnuton Avenue, aus statt,
doch ,st die Zeit noch nicht festgefetzt.
xtx verblichene wurde in Mt. Healthy
geboren und siedelte mit seinen El- -

tern ai ,echS,ayrgeZ Kind nach
Cumminsville über und seitdem hat er

jenem Stadttheil gewohnt.
Z)er wohlbekannte Anwalt Her

e r t I e n n e y S r. ist gestern Vor
mittag ', seiner Office in, St. Paul
Gebäude eines plöhlichen Todes gx.
korben.... Er hatte sich an sein PultIm a -
flfiffci uno sah seinem Schwiegersohn
und eschäftstheilhaber - Herrn Star- -
buck Smith gegenüber, - als der alte

. .nr. t..n,joctr xoijna? uucr unmoytskin klagte

.

V yWV ;j. MV fVlUW-'.- . 4AtMWMM.4.VU

Tägliche ZTucinndtUt BolMatt, - Dienstag, den 28, April 1914;

ärztliche Hilfe zur Stelle war. Er. litt

aus

schon seit einiger Zeit an Adernver
kälkiing und dies hatte seinen plötz
licken Tod zur Folge. Der Ber
blicken stand im 75. Lebensjahre. Er

, ,I L!.i r.'f.i - ni.unreriagr-ol- umtun, einen ioyn
und eine Tochter Frau Starbuck
Smith. Ter Sohn war der Vertreter
der Fleischmanns in Mexiko und be- -

sindet sich zetzt in Vera Cruz. '

Bis ans den letzten Platz war ge
stern Vormittag die St. Edwards
Kirche an der Clark Straße von An
dachtigen gefüllt, die sich eingestellt
hatten, um den entschlafenen Gründe
der Gemeinde. Nev. F. Bender, 1,'e

utzt iyre zu erweisen, der hochbetazt
m Tender in die Ewigkeit hinüber

I
schlummert war. Unter diesen Leid
tragenden befanden sich auch noch drei

I i',!, 41 V. ! . k ! . : - .
IIIIIIIIWUIIIIHIICUH. UK KCl VCIIICIIK'C

seil isir-- r hnr nimmfcr in.rn k,kk,-- - llllllllin VlltVIlt (jUtVklk
.(abrtiunöfrt moiatfii MrunhnfKr nn
othM batten, närnlirfi hie Shnrm m:,

der St. Andrem Kirche in Avondal'
unter Assittkn, vieler VAtMtr t,u.
britt und di: Beisetzung erfolgte auf
oern ist. Johannes Gottesacker.

err Hermann ö. Sude
P o h k. ein bekannter und anaesebener
Panier unlerer Stadt, ist gestern in
stiner Wohnung. sJlo. 2714 Cleinview
Anen,,, Hilf 9ll,lTn,lt (?'( im nm.
von 76 Jahren gestorben.' Er war
früher im Brauereigeschäft, lebte aber

l
fa"

. i
viele Jahre zurückgezogen

. . .
als

Privatmann, xtt Verblichene war

aies irche ein seierllches Requiem
rvgeyalten wird.

Frl. Emma :ion S e a g e r n.
eine BcrusSlranlenpslegerin. ist am
?cnntag in der Wohnung rhrer
Schwester, Frau Rud. Acktermefer.

sankt hinübergesÄummert in ein des-ser- es

Jenseit. Tic verblichene war
?.:ilckt als Lehrerin im Waisenhause
auf Mt. Auburn thätig und von ihren
jungen Zöglingen wurde sie verehrt und
'vn den Verwaltern der Anstalt oll- -

rrs ci c ?"'m OWWl. ie eeroigung sinm am Mittwoch Nachmittag C- ' k 9lo. 2W ffiin.
nue. aus statt. Durch d,e Ueberein-stimmun- q

des Namens war gestern in
diesen Spalten Frl. Emma von Seg-cer- n

mit der bekannten Violinistin
Frau Emma von Segaern verwechselt
werden.

Konvention

Wird hier im Juni von den St. Jg.
hannes Nittera abgehalten werden.

wi.V
ln IZ Ä,vom Llf.:? Iini

,T ' ...w.u.i,u.e
non per fct. zvhannes Ritter start,,s h;.s., a.t:-'.- .
den laut den soweit eingelaufenen An- -
Meldungen etwa 600 Telegaten des

nigten. Staaten, aus Kanada, Jamaika
und aus Trinidad erwartet.

Die Exekutive des hiesigen Zweigs
des Ordens hielt gestern Nachmittag

r. der Fünften und Central Avenue
"ne Versammlung ab. in welcher die

2ntmtnts fE ctn Empfang der
n auswärts sowie. für das

"Ilan,ge Programm der Konven
tion getrosfen wurden.

Am Sonntag dem 21. Juni findet
" ren der auswärtigen Gäste ein

1?" flait unl) 4n schließt sich
die Einführung von 500 neuen Mit

urch den Gradenstab der
Commandery des zweiten Distrikts
von Cincinnati. Dieser Einführnug
svigr vann ein Pontisikalamt. das
Erzbischof Moeller in der St. Beters
Kathedrale celebrirt, während Rev.
Louis I. Nau D. D. die Festpredigt
in

r-;- , n,.ik,zk:k.,. v..
.. " 'v iwi vc
tm nehmen am. Montag, den 22.

jh Anfang und' bei dieser
p,,unfMt w,, ysn. .....f... " if vvii
Bürgermeister F. S. Svieael. Er,
vischos moeller. Eupreme Präsident
James V, Duqan von Kenton O..
und Bngadekommandeur Jodn' M.
Toppm, r von Neading. O.. qehal
ten. Außerdem wird gelegentlich der
Eröffnungsfeier ein Chor von 75
Stimmen singen, während als Orga- -

nist der 15 Jahre alte Joseph Settle
melier von hier sungtrt

Für Montag Abend ist eine Parade
in Ausficht genommen, an welcher sich

ItiVn.t rjVHl nUi.-lTih- r Z PrtunS ...itvt .wii..ivwt vip VI
theiligen werden. In dem Zuge wer- -

den sich auch verschiedene Schauwa
gen befinden, sowie eine Abtheilung
der Ritter in mittelalterlichen Rustun
gen.

Am Dienstag, dem 23. Juni, wird
ein Negu,en,.Hochamt fur die Seelen
ruhe der abgeschiedenen Mitglieder
celebrirt werden. Am ??ackm,ittag
sinket im Ballpark Preisererzieren es
verschiedener Abtheilungen statt und
den Abend werden die Ritter und
ihre Damen im Chester Park verbrin.
aen.

Am Mittivoch Vormittag ntfrden
die Geschäfte zum Abschlnsz gebracht
nud am ?.'achmittag sind die Telega
ten die Gäste der Ritter von Coving
ton.. und Newport in den Kentucky

tgytanvs uno am Donnerstag ste
V.such, M Etablissement? der

roens aus allen Theilen der

aus

Procter & Gamble Co., sowie des
Zoologischen Gartens auf dem Pro
gramm und Veschlub der jtonvention
wird am Abend ein Ball bilden.

Autoraser

Nennt italienischen JcerreninverkäU'
. fer nieder.

Tie Polizei ist gegenwärtiq bemüht,
die Identität eines rücksichtslosen

festzustellen, der gestern
Vormittag vor der Office des Core-tier- s,

an der Ost Court Straße, einen
Eiscream-Verkäuf- Namens Mar
chiano Oswald von No. 500 West 0.

Straße über den Haufen rannte und
ohne, sich 11m sein Opfer., z., beküm
mern, seine Fahrt im schnellsten Tem-p- o

fortsetzte.
Ter .Berichte wurde in die Office

des Coroners gebracht und Coroner
Tr. Foertmeher leistet: ihm die erste
arztliche 'Hilfe und ließ ihn dann n.ich
dem städtischen Hospital bringen.

Hamilton Co. Civildicnst Liglt.

Am nächsten Samstag Nachmittag 3
Uhr findet im Hauptquartier. Race
und Greene Straße, eine Versamm- -

lung der obigen Organisation statt, zu
welcher alle diejenigen Personen, welche
die Civildienstprllfung für Sta'atsstcl-lc- n

bestanden haben, gleichviel ob sie

schon Stellen haben oder nicht, einge- -

laden imo.

Opfer des Automobils.

Ter Fuhrmann !&h, Giufiiie, von
0. 1220 Main Straße, starb oeikr

in jeiner Wohnung an erleknngen,
die er im verflossenen Januar da
vongetragen hatte, als er von einem
Automobil iiiedergerannt worden
war. Cr hatte bei diesem Unfall einen.

chaoelbruch davongetragen und hat
te Aufnahme im städtischen Hospital
gefunden. Bor vierzehn Tagen be.
stand er darauf, aus dem Hospital
nach seiner Wohnung überführt zu
iwrden.

Inland Tekgraph
Dr. C. C. Meredith von

Pittsburg ve r u r t h e i l t.
Pittsburg. Pa.. 27. April.

Dr. C. C. Meredith, der vor ein paar
Wochen in seiner Entbindungsanstalt,
dem House of Mystern". aus der auch
vor mehreren Jahren Dorothy Arnold
von New Aork verschwunden sein soll,
verhaftet wurde, bekannte sich am
Montag schuldig, verbrecherische Ope-ration-

vorgenommen zu haben. Er
wurde zu Gl Cents Geldstrafe und ,u
nicht weniger als fünf und nicht mehr
als sechs Jahren Zuchthaus verur-theil- t.

Die nominelle Geldstrafe ' wurde
auferlezt. damit der Angeklagte auch
die Gcrichtskosten zahlen muß.

Levölkerungs . Statistik.
W a s h i n g t o n. D. C.. 27. Avril.

Einem am Montag veröffentlichten
Crnsusbericht zufolge haben die Ver.
Slaaten jetzt 9M,,l0 Einwohner
und mit den Jnsular Befitzunaen 109,.
000,000. Es ist dies eine Zunahme
von ungefähr sieben Millionen seit der
Ccnsusaufnahme im Jahre 1910.

Die Bevölkerung von Cincinnati ist
von 03.591 m Jal,n 1910 auf 402.,
175 gestiegen und diejenige des Staa
tes Ohio von 4.7C7.121 im Jahre
1510 auf 5.020.898. Cleveland h.'t
e?9,431 Einwohner. Coluntbus. O..

U4,507 und D2Y!on 123.794.
BundeöoberqerichtS , Ent

s ch e i d u n g. ,

Washington, D.. C., 27. April.
Das Bundesoberi'chi wies am
Montag die Berufung von Louis W
Prcnica. einem Wirih von Nebraska
City. Neb., gegen ein Urtheil der Ne
braskaer Gerichte ab. die Frau Mary
Bulger $5000 Sä'.dnersatz zuge-sprock-

hatten, weil Prenica dafür
verantwortlich gewesen fein soll, daß
ihr Mann ein Eewohnheitssäufer
wurde.

Das Gericht entsck'ied, daß ein Ge-set- z,

in welchem ein UJirtsi für Scha-
denersatz verantwortlich gehalten wird,
weil er Spiritussen erkauft hat, nicht
unkonstitutionell sei.

Der Entführung schuldig
befunden.

O p u l o it s a s . L.'... 27. April.
Schuldig, ohne Todksstrafe", lautete

der Wahrspruch, den am Montag
Abend die Jury in dki!i Prozesse gegen
W. C. Walters, einem reisenden

abgab, der angeklagt war,
den fünf Jahre alten Robert Dunbar
entführt zu haben. Unter dem Loui-siana- er

Gesetz ist die? gleichbedeutend
mit lebenslänglicher Zuchthausstrafe.

Mit dem Wahrspru.h wird gesetzlich

die Identität des Kngben festgestellt,
der im Besitz Walter- -' gefunden wur.
de. als er verhaftet wurd.e. C. P.
Dunbar und Frau von hier wurden
fur die Eltern des Knaben erklart und

wird ferner erklärt, daß Frl.
Julie Anderson, die ictzt in New Ör-lea-

kank darniederliegt. 'sich ge-ir- rt

habe, als sie aucsagte, daß der
Knabe ihr Sohn sei. Die Vertheidi-gnn- a

behauptete, daß der Kiiare
Bruce Anderson, der ohn der Julie
Airderson ' sei , und Pieic Walters den
Knaben anvertraut habe.

Plymouth. Anaek.: .Cincin
nati" von New Aork. . '

i

Der MMrikg in MM.
Jh D. Rockefeller jr. will sich

auf ein Schiedsgericht
nicht einlasseii.

Trei Ortschafte im nördlichen
Nohlendiftrikt von Streikern .

mit Maschinengeschützen
angegriffen!

Burton W. Gibson, der New Norker

Advokat..
Der zweimal wegen der Ermordung

der Frau Rosa iaa60 rozessirt

wurde, ohne daß die Jury
. sich einigen konnte.

In New Jork des Großdiebstahls und
der Fälschung in Verbindung

mit dem'Szabo-Fal- l schul-di- g

befunden.

Ein früheres Mitglied der Feuerwehr
von Peoria. III., geständig.

Die Viehställe der Morris Cattle
Company in Brand gesteckt

zu haben.

Wodurch ein Verlust von $200,000
verursacht wurde

Und wobei 1000 Rinder verbrannten.

Dennison, Ohi,, trocken mit 7 Stim-

men Majorität.

John D. Rockefeller jr. et
gerte sich, inColorado

Ruhe zu schaffen.
New York. 27April. John

D. Rockefeller jr. sagte am Mont.iz
dem Kongreß-Repräsentante- n Martin
D. Foster, Vorsitzer des Hauskommit-tec- s

für Minenangelegenheiten, daß er
nicht im Stande sei, den Arbeiterunru-he- n

in dem Coloradoer Kohlendistrikt
durch einen Machtspruch ein Ende zu
machen.

Präsident Wilson hatte am Morgen
John D. Rockefeller persönlich ersucht,
den Unruhen in Colorado ein Ende z?l
machen, die Dutzende von Manschen-lebe- n

gekostet und riesigen Schaden an
Eigenthum .verursacht haben. John D.
deutete an. daß er die Verwaltung der
Coloradoer Minen ganz feinem Sohne
überlassen habe und er verwies den
Präsidenten an John D. jr. Der
Letztere zog seine Anwälte zu Ratbe
und nachdem er mit ihnen die Anacle-genbe- it

eingebend besprochen, gab er
zur Antwort, daß er nichts in der Sa-ch- e

thun könne.

Der Kohlen krieg in Co
l o r a d o.

Denver. Col.. 27. April. Um

s elb elf Uhr Abends wurde hierher

dft die Ortschaften Louis-dill- e.

La Fayette und Marshall in dem

nördlichen Kohlendistrikt von streiken

den ' Bergleuten mit Mgschinenge-schütze- n

angegriffen worden seien und

Louisville in Flammen stehe.

Burton W. Gibson des
Großdieb st ahls und der

Fälschung schuldig
befunden.

N e w 7) o r t, 27. April. Burton
W. Gibson, der New Jorker Advokat,
der zweimal in Orange County unter
der Anklage prozessirt wurde, seine
Klientin Frau Rosa Menschik Szabo,
im Jabre 1912 im Greenwood Lake
ertränkt zu haben, wurde am Montag
des Großdiebstahls und der Fälschung
in fünf verschiedenen Fällen schuldig
befunden. Die Verbrechen hatte Gib-so- n

in seiner Eigenschaft als
der Frau Gibson

In 'einem der beiden Mord-Prozes- se

war die Jury im Stande
sich zu einigen.

Zwei der Anklagen, auf welche hin
er schuldig befunden wurde, lauteten,
daß er 52.800 und 53.800 von dein
Nachlaß der Frau Szabo gestohlen
habe. Die auf Fälschung lautende
Anklage war in Verbindung mit der
Thatsache erhoben worden, das', Gib-so- n

den Namen der Mutter der Frau
Szabo. Frau Petronella Menschik. die
längst todt wur, auf einem geeicht.

licben Tokumevt gefälscht habe.
Das Urtheil wird am Doirneriag

gefällt werden.

DerArandstiftung gestän
dig.

Peoria. III.. 27. April. W.
H. Foglesong, ein ehemakges Mit-glie- d

der Feuerwehr, hat am Montag
dcm Polizeichef Rhoaldes eingestanden,
daß er es wr. der am Montag voriger
Troche die Viekställe der Morrw Cattl;
Company in Brand gesteckte, wag ei- -

nen Verlust von $200,000 raid den
Tod von taufend Rindern zur Folge
hatte. Der Mann gab auch ztr. zwei
Tage vor dem Morris Feuer die
Schuppen der Great Western DrsUller.)
in Brand gesteckt zu haben.

Foglesong wurde vor zwei Woch'n
aus der Feucnvehr entlassen, weil er
eine Manie hatte, die Feuerwehr ü
unnöthiger Weise zu alarmiren. Er
wurde vor vier Tagen auf schrqeren
Verdacht .hin derhafttt.

Echiffsnachrichte.

New York, 27. April. Angel.:
.Minneapolis" von London; Caledo-nia- "

von Glasgow; Kursk" von Li-ba- u;

Nieum Amsterdam" von Rotter-
dam; Vaderland" von Antwerpen.

Philadelphia. Angek.: Sar-dini- a"

von Glasgow.

Halifax. Angek.: Campanello"
von Rotterdam; ..Teutonic" von

Glasgow. Angek.: Columbia"
von New Aork.

Antwerpen. Angek.: Fin-lan-

von New Aork.

Cherbourg. Angek.: Kron
prinzessin Cecilie" von New Sort.

Ausländische Nachrichten.

Echte" Pelze. Es ist kennzeich-nen- d

für unsere Zeit daß die Erfinder
von Gebrauchsgegenständen. die

und Händler bestrebt sind,
ihren Erzeugnissen und Waaren inen
möglichst hochtrabenden Namen zu ge-b-

Vielfach ist er für die große
Mae ganz unverständlich. Aber das
u)ui niajiä im ueg:nlyeil: je un-

verständlicher, desto besser! Da ist es
manchmal ganz ergötzlich, einen klei-n- en

Vlick hinter die Kulissen zu thun.
Nun hat eine sehr große Firma des
Pelzhandels in Amerika ein Verzeich-ni- ß

ihrer Waaren herausgegeben,
worin mit nichi genug anzuerkennen
der Ehrlichkeit und Offenheit die Her
tunft der theueren Rauchmaaren ange-gebe- n

wird. Ter Chinchilla um
nur einige Beispiele anzuführen -- - ist
ein seines, seidenweiches Pelzwerk von
grauer Farbe, das eine in den Anden
lebende Wollmausart, dort Chinchilla
genannt, liefert. In den meisten Fäl-le- n

aber kauft man dafür das Fell er

Beutelthierarfcr Ter Hermelin-
pelz stammt von dem im nördlichen
Rußland und in Sibirien vorkommen-de- n

Hermelin, einer Marderart, und
war früher so kostbar, daß ihn nur
Fürsten tragen durften. Heutzutage
kann man sich diesen Schmuck bedeu-ten- d

billiger leisten; wenn man aber
der Sache auf den Grund geht, so stellt
sich heraus, daß sich das blutige Rauo- -

thier in ein harmloses, weißes Kanin-che- n

verwandelt. Ter Pelz des weißen
baltischen Fuchses stammt in vielen
Fällen oder Fellen von einer
großen Hasenart aus dem nördlichen
Europa, während der ebenfalls schnee-weiß- e

isländisck Fuchspelz aus den
Vliesen des weißen tibetanischen Scha
fez hergestellt ist, nachdem sie einer
Behandlung durch Ausbügeln und
Auskämmen unterworfen worden sind.
Auf eine nordische Wolfsart führt der
viclgerllhmte Kamtschatkafuchs seinen
Stammbaum zurück; hinter dem

Luchs steckt eine australische
Katzenart, und der russische Edelmar-de- r

entpuppt ' sich dem kundigen The-ban-

nicht selten als amerikanisches
Beutelthier. Der genannte Katalog
enthält neben diesen Aufklärungen
noch manches Wissenswertke, unier
anderem die Angabe, daß ein einziges
Fell eines russischen Zobels bester

Art mehr als $400 werth ist. Dieses
Marderthier wird aber nur 45 Zenti-met- er

lang und 30 Zentimeter hoch
da kann man sich denWerth eines gan-ze- n

Pelzes vorstellen!

Schicksale von G e f r e s s e --

n e n. Der gewöhnliche Lauf der Tin-a- c

ist bekanntlich der. daß, wenn ein
Tiiier das andere frißt, jenes gut
'ährt und dieses schleckt: der Fresser
bleibt am Leben, der Gefressene stirbt.
Daß es unter Umständen auch umae-?kh- rt

sein kann, lehren ein paar !öeob
Achtungen, die in den letzten Nummern
dr Allgemeinen Fischereizeitung ilt

wurden. Nicht allzu überra-schen- d

ist vielleicht, daß gelegentlich
Tbiere an den Beutestücken, die sie
verschlingen wollen, ersticken. So kann
man an jungen Hechten, die im Aqua-riu- m

bei ungenügendem Futter qehal-te- n

werden und unier denen dann die
etwas größeren über du kleineren

herfallen, mitunter die
machen, daß der Fresser mitten

in der Mahlzeit, d. h. dann, wenn der
erbeutete kleine Heckt .gerade etwa bis
zuc Hälfte hinabgewürgt ist. zugrunde
geht. Das erklärt sich wohl dadurch,
daß die Kiemen infolge der überstarken
Ausfüllung des Maules nicht mehr ge
nüaenden Zustrom an Athemwasscr er
hc.!ien können. Die Bealmung des
Fischmaules ist ja ohnehin so einge-richtet- ",

daß die Beute viel besser hin-ei-

als hinausbefördert werden kann;
kcmmt 'nun hinsu, wß der hinein-wandern-

Fisch mit seinem Schuppen-klei- d

jeglichem AuSspeicn Widerstand
entgegensetzt, so kann leicht zum Scha-de- n

des Fressers der Augenblick eintre-te- n.

wo es kein Vorwärts und lein
Rückwärts mehr gibt. Aehnlich erging
es den Tauchentchen (Podiceps minor).
von denen ein Bcobcichter ein Erem-pila- r,

ein anderer sogar 14 bis 15 todt
ausfand: jedes war n einem Koppen
lCottus gobio) erstickt. Demselben
Schicksal waren auch ein qrüfüßiges
Tcichhubn (Gallinula chkropu?) und
eine Wusserrall lFulica atra) verfal-le- n.

die beide im Gegensatz zum
Touchentchen sich nur gelegentlich von
Fischen ernähren. Viel überraschen,
der als dieses Sterben des Fressers
ist das Ucberleben der Gefressenen
nach den Mittheilungen von Knirt
Dahl. der eines Morgens eine Anzahl
Forellen fing und am Abend, als er die

Fische öffnete und die Mageninhalte
untersuchte, in den Mägen eine be'
trächtliche Anzahl Kleinkruster (Stjv

clops)' und Ceratopogon.Larven. als
.Allere, oie normalerweise im Wasser
leben und von dtn Forellen gefressen
waren, bei bestem Wohlsein antraf,
so daß sie in einem Wasserglas munter
umherschwammen und erst nach-Zusat-

von Formalin unter kurzem Todes-kämp- fe

zugrunde ginge. Dieselbe Er
fahrung machte der Genannte togs da-ra- uf

mit am Abend vorher gefischten
Forellen, es ergab sich somit, das:
Tbiere. nachdem sie vsn einem Fisch
gefressen find, noch mindestens zwölf
Stunden leben können. Tiefe Festste!
lungcn sind von hohem Interesse ein-m- al

wegen der Auöbreitungsmöglich-keile- n

der Thiere, sodann auch vom
Gesichtspunkt der natürlichen Anpas-
sungen der Organismen an die ihnen
drehenden Lebensschicksale. Ein wohl
einzig dastehender Fang ivurde vor

Zeit in Münzthal in Lothringe
gemacht: Beim Abfischen eines Wei-!er- L

fand man in einer etwa 50cm
langen Seeforelle eine Ringelnatter.
Der Fisch hatte offenbar versucht, die
Schlange zu verschlingen; diese durch-rackj.ab- er

die Bauchwand ihrer Geg-neri- n

und ragte nun mit ihrem Kopf-end- e

saft 20cm aus ihrem untern
Theile heraus, während das Sckwanz-end- e

im Maul der Forelle ftsthing.
--ceide --Idiere waren noch nrn Leben,
und das seltsame Paar wurde in Si?i
rilus aufbewahrt. Wäre es nickt in
die Hände der Fischer gerathen, so
wäre vermuthlich die Schlange ohn:
nennenswerten Schaden und ohne
Kenntniß der überstanden?- - Gefahr
mit dem Leben davongekommen, der
Fisch aber wäre verendet. Umgekehrte
Welt!

Die k l I, g e n" T ü r k i n n e n.
Daß anck die türkische Frau belle"
ist und iliren Mann, wenn es daraus
ankommt, ans der Memme zu verhel
sen versieht, bewie?. wie ans Konstan
tiinopel gemeldet wird, ein Borfall
niif dein Postamt von Sfntari, einem
jener kleinen Türkenslädtcken am
cinatolischcn User des odporus. Ter
Poftdirektor war kein Neckenkiinsller.
Cr konnte die eigenen Ausgaben mit
den Einnahmen scheinbar wenig in
Einklang bringen, und dalier kam ?S
Wohl auch, daß die Gelder der Pott,
fasse sich nickt immer da befanden, w
sie sein sollten. Vor dem 1 . April, dem
diesmaligen Anfang des neuen tiir
fischen Fiiian.;jalrec', sollte min auch
die Posifassc von Zfutari der iiblicken
ctontrolle unterzogen werden. Dabei
stellte sich aber schon nach dem ersten
lieberblick ein bedeutendes Teüzit
heraus. Iet.it setzte, ein liockipcinlickes
Nechiien ein. Man zählte die Piaster
in tn iasse, man zählte die Zahlen,
reihen in den iiä?ern voir recktS nach
links und von links nach recht!--, aber
es wollte nicht stimmv.'! Pbsiin, dein
Poftdirettor. wurde immer schlechter
zu Muthe. Da. gerade als die ?cotli
am nächsten war und das Nngewitter
sich über ihn zu entladen drobte, wur
de die Thüre des lintiiiuiiers m

aufgerissen. Cnut türkische

Aran stier'te herein uw schrie nntrr
foiwnlsivisckem Schlnch'u : Palmin
Bei, dein Sohn liegt im, Sterben!"
Ten Inspektoren lief es kalt über den
Wirfni. Jeder. gedachte feines eigenen
lindes dabeiin, und zerdrückte eine
Thräne menschlichen MitornililS. ar

zog sich die .vlommission zurück.
Tenn dem vom Schmerz halbbetäub-te- n

Vater konnte man dock? nicht ver
webren an das Sterbelager seines
lindes zu eilen. Tie Revision konnte
ja später stattfinden, S'an kam
also nach eixigen Tagen znriick in das
Postamt von 21'iitnri. Inzwischen nmr
dein Poftdirettor glücklicherweise

da'i er ja die ielder schon
an Nail'Bet abgeliefert I?itle. Man
begad sich crlw wieder nach itaniluil
zurück. iKml-'i'n- i aber unnite von alle,
dein nichts. Mit der ,taf,'e von 2lu
tnri hatte er nichts zu thun. Als ov."

Herren nun zum drittenmal, un!
diesmal mit der festen Absicht, den,

Pofldireltor zu fassen, nach Skntari
zurückkamen, trafen sie natürlich we-

der Palifim 'ei noch einen Tbeil der
noch vor einigen Zagen uorgefnnde

en Summen mebr an. Mit ihm war
auch die um il,r .S'iind jammernde
Fran spurlos verschwunden.

Wichtig für Patienten. - Der
größte Wohlthäter ist, wer Sckmerzen
lindert und jranl!ieit heilt, Tr.
Silsbee hat durch seine ivunderbare
Entdeckung des Analen, eines durch-an- s

leichten, mich und untrüglich
liunenocn wilinitrel inr .vaniur'
rhmdkii in ollen Stadien. heideS voll
bracks. 20,0(10 geheilte Patienten

seine .eilkra't. Cs ist ein
einfacher Ein'ist'rmizc-körper-, der alS
Erweichung-:-!!- , ittei und Medizin
dient. X!inderig tritt fo'ort ein, un!
Heilung ist gemir,. Preis 8l.0.
Probe frei, ,Mmfirt zugeschickt
durch P. enstaedter k Co., Pox
1 21 Ü, ?i'eiu ?)orf. BS.

V r o ß a r t i g.

Tie none Köchin übergitÄ der
ein Album in Lder, mit

Was soll ick damit Minna?"
Mein Ilkepertoir. s.nä' Frau!"

Frechdachs.
Tante ,zu Jriycken): Da Hab' ich

Dir auch zwei Ostereier mitgebracht."
FriHchen: .Pst nicht so laut,

Tante, sonst denken die Anderen nocf,

Du kannst nicht mal bis drei, zähleui" ,


